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Demnächst
BergwanderungaufsArvi

Obwalden Am Mittwoch,
14. Juli, organisiert der Verein
Obwaldner Wanderwege eine
Bergwanderung aufs Arvi. Ab
Schwanderblacki führtderWan-
derweg horizontal bis zur Alp
Stock. Gräfimattstand ist der
höchste Punkt der Wanderung.
Einkehr imArvihuisli. Besamm-
lung um 7 Uhr in Sarnen, Park-
platz Ei. Fahrt in PW-Fahrge-
meinschaften oder Bus. Über
die Durchführung (findet nur
bei guter Witterung statt) gibt
der Wanderleiter am Vortag ab
17UhrAuskunft.Anmeldungbis
12. Juli, an Albert Bucheli, Tel.
079 418 95 57, oder E-Mail al-
bert.bucheli@bluewin.ch.

Gratulation
Diplomerhalten

Nidwalden Als eine von insge-
samt elf Absolventinnen und
AbsolventenhatLarissaScherer
aus Buochs erfolgreich ihr Stu-
dium der Religionspädagogik
amReligionspädagogischen In-
stitut (RPI) an der Universität
Luzern abgeschlossen. (inf)

Touristiker locken mit neuen Ideen
In der TourismusregionKlewenalpwurde viel in dieGästebetreuung investiert. Die Angebotewaren sehr gefragt.

ChristophNäpflin

Seit dem1. Januar 2021betreibt
der Verein Tourismusregion
Klewenalp, zu der auch die
Urner Gemeinden Seelisberg
oder Isenthal gehören, die ope-
rativeArbeit derTourismusorte
in Eigenregie. Karin Gaiser
Aschwanden koordiniert und
kümmert sichalsGeschäftsfüh-
rerin umderenUmsetzung. Ein
sechsköpfiger Vorstand unter
derLeitungvonSeppGabriel er-
arbeitet undüberwachtdie stra-
tegischenZiele. «ZuBeginnha-
benwirdieGeschäftsfelder, das
Zielpublikum und dieHerkunft
der Gäste für die Tourismusre-
gion Klewenalp definiert», er-
klärte Sepp Gabriel. Ziel sei es,
die bestehenden Angebote und
Möglichkeiten noch besser be-
kannt zumachen, zu verkaufen
undmit neuenProduktendafür
zu sorgen,dassdieGäste immer
wieder gerne für Ausflüge und
Ferien in die Tourismusregion
Klewenalp-Vierwaldstättersee
kommen.

«All die Angebote sollen
aber auch die Gemeinden für
ihre Bewohnerinnen und Be-
wohner attraktiv machen und
helfen, InfrastrukturenwieEin-
kaufsgeschäfte, Bus sowieBerg-
bahnen und Freizeitanlagen
aufrechtzuerhalten», erklärte
die Geschäftsführerin. Für die
Finanzierung der regionalen
Tourismusarbeit konnten Leis-
tungsvereinbarungen mit den
Standortgemeinden abge-
schlossen werden. Anlässlich
der kürzlich abgehaltenen Ge-

neralversammlung in Becken-
ried wurden die langjährigen
ehemaligen Vorstandsmitglie-
der verdankt und verabschie-
det. Sie hatten sich zum Teil
über 10 Jahre für die Zusam-
menarbeit in der Region Kle-
wenalp eingesetzt und viele
Stunden dafür investiert.

DerSommer lief gut, der
Restdes Jahresweniger
«Die schönen Sommermonate
brachtenderRegion imvergan-
genen Jahr erfreuliche Zahlen.
Die übrigen Jahreszeiten fielen
zumTeil derPandemiezumOp-
fer», fasste Karin Gaiser das
Tourismusjahr 2020 zusam-

men. Nebst gut ausgebuchten
Übernachtungsmöglichkeiten
und vollen Restaurantterrassen
waren in dieser Zeit auch die
Angebote der Tourismusregion
Klewenalp gefragt. So waren
über 3300Gäste auf der Goldi-
Familiensafari und der Alpen-
wanderung unterwegs, 318 Fa-
milienbesuchten einender bei-
den Detektiv-Trails auf der
KlewenalpoderanderSeemeile
zwischenBuochsundEnnetbür-
gen und auch das Angebot
«Nextbike»wurde inEnnetbür-
gen, Buochs und Beckenried
über 1300-mal benützt.

Auf den Themenwegen wie
der Geschichtsreise in Seelis-

berg, den Bike-Trails rund um
Emmetten oder demHandwer-
ker- oder Mundartweg in Isen-
thalwarenvieleGäste, vor allem
auch aus der Westschweiz, an-
zutreffen.Die Infostellen inden
verschiedenenOrtenhattenalle
Hände voll zu tun. Der Vereins-
vorstand überlegt sich nun, wie
in Zukunft die Bedürfnisse der
Gäste ideal abgeholt unddieBe-
sucher am besten beraten wer-
den können.

DasvorhandeneGeldmuss
sorgsameingesetztwerden
Dem Verein Tourismusregion
Klewenalp stehen finanzielle
Mittel von rund einer halben

Million Franken zurVerfügung.
ImGeschäftsjahr 2020wurden
diese Gelder zu 55 Prozent für
denPersonalaufwand (Infostel-
len,MarketingundVerkauf)und
30 Prozent fürMarketingmittel
(Prospekte, Internet und Ver-
kaufsaktivitäten) eingesetzt.Die
restlichenMittel werden für die
Administration (Lizenzen,
Mehrwertsteuer,Mieten) aufge-
bracht. «Wennwirdiefinanziel-
lenMittel zusammenmit unse-
renPartnern einsetzen, können
wirdieWirkungverbessernund
einen gemeinsamen Mehrwert
erreichen», gab sich Karin Gai-
ser anderGeneralversammlung
überzeugt.

Ehemalige und neue Vorstandsmitglieder anlässlich der Generalversammlung vom Verein Tourismusregion Klewenalp in Beckenried.
Bild: Christoph Näpflin (Beckenried, 29. Juni 2021)

Stansstad präsentiert sich im Graffiti-Design
Das Jubiläumsjahr wurde zwar abgebrochen, das dazugehörendeGraffiti-Projekt vonAdrianGander bleibt aber.

DieGeburtwar spektakulär.Am
2. Januar2020wurdedieGraffi-
ti-Wand im Hafengelände von
StansstadwährendGerryHofs-
tetters eindrücklicherLicht-und
Musikshow vom jungen Nid-
waldnerKünstlerAdrianGander
zumerstenMalbesprayt.Eswar
vorgesehen,dassAdrianGander
die Wand während des Jubilä-
umsjahrs«600JahreStansstad»
dreiweitereMalebemalenwür-
de, doch weil die vorgesehenen
Anlässe wegen der Pandemie
verschoben wurden, blieb das
Bildunverändert stehenunder-
innertedieStansstaderBevölke-
rungdaran,dass2020eigentlich
als Jahr voller Emotionen und
Events geplantwar.

Das Holz moderte vor sich
hin, die Farben verblassten und
im April 2021 war die Wand so
morsch, dass sie abgebrochen
werdenmusste.AlsderGemein-
derat Stansstad im März 2021
das Jubiläumsjahr für beendet
erklärte,wurdedasGraffiti-Pro-
jekt von Adrian Gander aus-
drücklichdavonausgenommen.
DieWand wurde wieder aufge-
baut, und seit dem 3. Juli kann
dieneuesteGraffiti-Kreationbe-
wundert werden. Der Künstler
orientiert sichnunnichtmehran
Jubiläumsanlässen, sondernhat
die volle gestalterischeFreiheit.

Anfang Oktober 2021 soll am
gleichen Ort ein nächstes Bild
entstehen, und das letzte Werk
wird am 2. Januar 2022 anläss-
lich des Neujahrsapéros ge-
sprayt: An demTag, an demdie
Bevölkerung von Stansstad ihr
JubiläumRevuepassieren lässt.

Rafael Schneuwly

Graffiti-Workshops
in Stansstad

Am 31. Juli (Verschiebedatum
1. August) und am 14. August
(Verschiebedatum 15. August)
bietet Adrian Gander zwei Graf-
fiti-Workshops an. Die Teilneh-
mer werden zusammen das
Feuerwehrgebäude und den
Werkhof der Gemeinde Stans-
stad bemalen. Die Workshops
stehen Erwachsenen, Jugendli-
chen und Kindern (in Begleitung
von Erwachsenen) offen und sind
gratis (Finanzierung durch die
Gemeinde Stansstad). DieOber-
grenze der Teilnehmerzahl wird
der Pandemie-Situation ange-
passt. Anmeldung an Adrian
Gander (E-Mail: adrian@anoy.ch;
Tel. 079 275 71 25). Kleidung an
Graffiti-Workshop anpassen. (sy)

Adrian Gander vor seinem neuen Graffiti in Stansstad. Bild: Rafael Schneuwly (Stansstad, 3. Juli 2021)


